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Sommerkranz 

 
Morgens drehe ich gerne eine kurze Runde durch den Garten und genieße den Augenblick, während ich 

schaue, was sich über Nacht möglicherweise verändert hat. Wenn ich einen Sommerkranz binden möchte, 

nehme ich meine Schale und pflücke einfach ein paar Blüten aus dem Garten, die ich dafür benötige. Es ist 

vorteilshaft, die Blüten für einen Kranz morgens zu pflücken, denn zu dieser Tageszeit sind die Pflanzen am 

frischesten. Über Nacht haben sie ausreichend Feuchtigkeit aufgenommen, und die kühleren Temperaturen 

tragen dazu bei, dass die Blüten länger frisch bleiben und weniger schnell welken. 

 

Material: 

 

1 Nass-Steckring 

Verschiedene Blümchen (z. B. Rosen, Storchschnabel, Hortensien, kleine heruntergefallene 

Äpfelchen) 

Zahnstocher 

Stecknadeln 

Schere 

 
So geht‘s: 

 

Den Steckring in Wasser tauchen, bis er vollständig durchtränkt ist. 

 

Die Blumenstiele bis knapp vor der Blüte abschneiden. 

 

Mit den Äpfelchen beginnen und diese jeweils auf einen Zahnstocher stecken. Die Äpfelchen mit den 

Zahnstochern gleichmäßig verteilt in den Steckring stecken. Wenn die Zahnstocher zu lang sind, brich 

sie auf eine passende Länge ab.  

 

Nun auf dieselbe Weise die Rosen hinzufügen und mithilfe von Zahnstochern feststecken.  

 

Die Kranzmitte und Stellen, die etwas lichter sind, mit Hortensien ausfüllen. Diese dazu einfach mit 

dem Stiel in den Kranz stecken.  

 

Den Kranz regelmäßig mit Wasser besprühen, um die Blumen und den Steckring frisch zu halten.  


